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Excel-Berechnungsblätter zur EnEV 
Download unter www.iwu.de  

 

EnEV-XL ist eine MS Excel-Anwendung zur Berechnung von 
Energiebilanzen von Gebäuden, insbesondere von Wohnhäusern.  
 

 

  
 

Version 5.1 (Juni 2015) 

Die wichtigsten Neuerungen gegenüber der Version 4:  
 

 Berechnungen nach EnEV 2014 und 2016 für Wohngebäude (DIN V 4108-6 + DIN V 4701-10) 

 zusätzliche Randbedingungen gemäß TABULA Verfahren (ähnlich bisherigem LEG-Verfahren) 

 aktualisierte Primärenergiefaktoren gemäß DIN V 18599 sowie gemäß GEMIS / TABULA (zusätz-
lich aktualisierte CO2-Emissionsfaktoren nach GEMIS) 

 aktualisierte Klimadaten gemäß DIN V 18599 (Bezug Potsdam für EnEV) 

 zusätzliche Mappe "EnEV-XL - Kostenbetrachtung Bestand.db.xls" mit einfachen Aussagen zu 
Maßnahmenkosten und zur Wirtschaftlichkeit 

 

 

Features von EnEV-XL:  
 

 Auswahl der Rechenverfahren / dabei direkter Vergleich zweier Verfahren möglich durch parallele 
Berechnung: EnEV 2016, EnEV 2014, EnEV 2009 (jeweils Monatsbilanz), EnEV 2007, EnEV 
2002, TABULA Verfahren, Leitfaden Energiebewusste Gebäudeplanung LEG (jeweils Heizperio-
den- oder Monatsbilanz), WSchV 1995, Passivhaus-Vorprojektierung,  

 

 Festlegung von individuellen Randbedingungen, die im Projektdatensatz mit abgespeichert werden 
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 Separate Projekt-Arbeitsmappen mit Blättern zur Flächenerhebung und zur U-Wert-Berechnung; 
direkte Übernahme der Daten in die Berechnung  

  

 Plausibilitätsprüfung der eingegebenen Flächen mit Hilfe der Flächenschätzung des 
„Kurzverfahren Energieprofil“ 

 

 

 Laden von Beispielgebäuden der deutschen Gebäudetypologie  
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 Auswahl typischer U-Werte entsprechend Baualtersklassen mit Werten nach Kurzverfahren 
Energieprofil bzw. Bekanntmachung des Bundes zur EnEV sowie gemäß EnEV-Referenz-
ausführung 

 

 

 Einfache Festlegung der Anlagenkonfiguration /  
Bilanzierung von neuen und bestehenden Heizungsanlagen nach DIN V 4701-12 / PAS 1027 
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 Definition des Referenzgebäudes nach EnEV durch Verwendung der entsprechenden Vorlage (U-
Werte und Anlagenkonfiguration); Abspeichern wie eine normale Gebäudevariante 

 

 

 

 

 Abgleich der rechnerischen Bilanz mit dem gemessenen Verbrauch 
durch Anpassung der individuellen Nutzungsbedingungen  
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 Anlegen von Projektdatenbanken für das Speichern und Laden der eingegebenen Daten 

 

 

 Nacheditieren von Datensätzen direkt in der Projektdatenbank, einfaches Anlegen von Varianten 
durch Kopieren von Spalten;  
die Datensätze enthalten auch die Berechnungsergebnisse, so dass der Nutzer beliebig gestaltete 
Auswertungen in Form von Excel-Tabellen vornehmen kann. 
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 Stapelverarbeitung für die sukzessive Berechnung von Datensätzen nach Variation der Eingabe-
daten (ideal für Parameterstudien) 

 

 

 

 Alle Formeln für die Bilanzierung von Gebäude und Anlagentechnik liegen offen. Daher ist es 
möglich, die Berechnung schrittweise nachzuvollziehen. 
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 Es können beliebige Zwischenergebnisse oder auch Ergebnisse eigener Berechnungen im 
Projekt-Datensatz gespeichert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 Ab Version 5.1 ist im Ordner "Projekte" die Mappe "EnEV-XL - Kostenbetrachtung Bestand.db.xls" 
enthalten, die einfache Aussagen zu den Maßnahmenkosten und zur Wirtschaftlichkeit (Kosten der 
eingesparten kWh Energie) erlaubt. Basis der Kostenberechnung sind die in der Studie „Kosten 
energierelevanter Bau- und Anlagenteile bei der energietechnischen Modernisierung von Altbau-
ten“, BBSR 2015, dargestellten Kostenfunktionen.  

 

Systemvoraussetzung für EnEV-XL 5.0: MS Excel Version 2000 / 2003 / 2007 / 2010  

(Die Lauffähigkeit unter Excel 2013 konnte bisher noch nicht überprüft werden.) 
 

Für das Laden und Speichern von Datensätzen muss die Ausführung von Makros muss erlaubt 
werden. 

 
Download unter: www.iwu.de   

 

Das Tool wurde im Rahmen der Projektarbeit im IWU entwickelt und wird in begrenztem Umfang 
angepasst und gepflegt. Die Nutzung durch Dritte ist kostenfrei möglich. Im Fall von Problemen 
kann das IWU keinerlei Hilfestellung leisten.  

 

Rechenfehler können an folgende E-Mail-Adresse gemeldet werden: t.loga@iwu.de 

 
Darmstadt, den 30. Juni 2015 
Institut Wohnen und Umwelt GmbH 

Tobias Loga 

Definieren selbst  
gewählter Größen 
mit eigenen Formeln 

abgespeichert in der Datenbank 

http://www.iwu.de/
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